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Wir starten mit neuen Lehrgängen: 

EDV 
MS Office 

Ausbilder-Akademie 
Einsatz neuer Medien 
Motivieren von Auszubildenden 

Gabelstaplerschein 

Schweißtechnik 
Grundlagen für jedermann 

Vorbereitung zur Ausbildereignungs- 
prüfung (AdA-Schein) 

Es besteht bei bestimmten 
Voraussetzungen auch die Möglichkeit 
einen Bildungsscheck einzusetzen. 
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. 
Bildungszentrum Wittgenstein (BZW) 
Limburgstr. 74 
57319 Bad Berleburg 
Tel.: 02751 44523-14 
Fax: 02751 44523-10 
E-Mail: info@bz-wittgenstein.de 
Internet: www.bz-wittgenstein.de 

13.+14.06.2014 

28.04.2014 
29.04.2014 

13. + 14.05.2014 

21.11. - 06.12.2014
freitags und samstags 

13.09. - 25.10.2014 
samstags und online 

Weitere Termine  
finden Sie auf unserer 
Homepage

Die einzig Sozialen ...
Die Partei  
• gerechte Arbeitslöhne
• gerechte Rente
• Erhöhung der Erwerbsminderungsrente
• Kommunale Probleme

Das geht Sie alle an: 
Langzeitarbeitslose, Rentner, Hausfrauen, 
Arbeiter, Angestellte, Landwirte .. .

Runter vom Sofa, 

bewegen wir etwas 

Deshalb laden wir Sie alle ein, 
am Mittwoch, den 16. April 2014, 

ab 19.00 Uhr in den Gasthof Gunsetal, 
Ederstraße 54, 57319 Bad Berleburg.

Deshalb laden wir Sie alle ein, 
am Mittwoch, den 16. April 2014, 

ab 19.00 Uhr in den Gasthof Gunsetal, 
Ederstraße 54, 57319 Bad Berleburg.

gemeinsam!

Bad Berleburg. Am Sonntag-
abend, 13. April, zeigen sich die 
Wittgensteiner Wisente einem 
Millionenpublikum. Denn das 
ZDF präsentiert das einzigartige 
Artenschutzprojekt zur besten 
Sendezeit ab 19.30 Uhr. Der 
bekannte Tierfilmer Andreas Kie-
ling hat den Filmbeitrag über die 
eindrucksvollen Riesen gedreht.
„Wir freuen uns sehr, dass ein 
so renommierter und weltweit 
tätiger Tierfilmer wie Andreas 
Kieling den Blick auf die hei-
mischen Wisente lenkt. Er ver-
schafft damit nicht nur diesem 
faszinierenden Artenschutz-
projekt eine außergewöhnlich 
hohe Aufmerksamkeit. Auch 
der Bekanntheitsgrad von Bad 
Berleburg und der Region wird 
damit deutlich gesteigert“, freut 
sich Bernd Fuhrmann, der erste 
Vorsitzende des Wisent-Träger-
vereins.
In der Reihe „Terra X“ bringt 
das ZDF „Kielings Wilde Welt“ 
in drei Teilen. Im dritten Teil, 
am 13. April, sind die Wisente 
mit von der Partie – eingerahmt 
von weiteren Tiergeschichten 
rund um den Globus. Dazu 
zählen der Äthiopische Wolf im 
Bale-Mountains-Nationalpark/
Äthiopien, der Königspinguin/
Falkland Inseln, der Bartgeier/
Alpen und der See-Elefant/
Südgeorgien.

Brillante Tierbilder und grandiose 
Landschaftsaufnahmen sind die 
Markenzeichen von Andreas 
Kieling. In den vergangenen 
Monaten war er zu zahlreichen 
spannenden Expedition rund um 
die Welt aufgebrochen und hat 
außergewöhnliche Aufnahmen 
von ganz besonderen Tieren und 
Projekten mitgebracht. Andreas 
Kieling hatte Bad Berleburg bis 
zur Freisetzung der Tiere im April 
2013 mehrfach besucht. Der 
Tierfilmer führte zahlreiche Inter-
views – u.a. mit dem damaligen 
Wissenschaftlichen Koordinator 
des Projekts, Dr. Jörg Tillmann. 
Er beobachtete
Fluchtdistanzversuche der For-
scher, begleitete Wisent-Ranger 
Jochen Born und war mit der 
Kamera dabei, als die Tiere die 
ersten Schritte in die Freiheit 
nahmen. „Als Richard Prinz zu 
Sayn-Wittgenstein-Berleburg vor 
zehn Jahren die Initiative zur 
Wideransiedlung der Wisente 
ergriff, ahnten wir alle nicht, 
wie lange und anstrengend 
dieser Weg sein würde“, erinnert 
sich Johannes Röhl, Vorstand 
im Wisent-Verein. „Aber die 
Anerkennung, die das Projekt 
auch durch solche Filmbeiträge 
erfährt, ist eine schöne Bestä-
tigung für alle, die zu diesem 
Erfolg beigetragen haben.“

Wisent-Zeit 
im ZDF

Alertshausen/ Diededenshau-
sen/ Wunderthausen. Es ist 
endlich soweit: Nach mehr als 
vier Jahren ‒ oder 1.514 Tagen 
‒ der Pla-nung, Abstimmungen, 
Einholen der Genehmigungen 
und Erledigung der Markierungs-
arbeiten soll der knapp 38 km 
lange Rotmilan-Höhenweg am 
1. Mai dieses Jahres eingeweiht 
werden. Dazu haben die fünf 
beteiligten Partnervereine der 
Interessengemeinschaft Rotmi-
lan-Höhenweg (IG RMHW) in 
ihren Ortschaften Alertshausen 

(zusammen mit Dachsloch), 
Christianseck, Diedenshausen, 
Elsoff und Wunderthausen 
Einweihungsfeiern geplant. 
Als verbindendes Element 
der einzelnen Festveranstal-
tungs-Stationen sind Stafetten- 
Wanderungen geplant. Wer bei 
der Wanderung zur Eröffnung 
mit dabei sein will, sollte sich 
bis zum 15. April im Netz un-
ter www.rotmilan-hoehenweg.
de oder unter Tel (02750) 577 
anmelden. 

Rotmilan - Höhenweg
wird eingeweiht

Schameder. „Man gewinnt 
immer, und sei es an Erfah-
rung“, lautet ein weiser Spruch. 
Aber auf dem Messestand des 
Golfclubs Wittgensteiner Land 
auf der Messe „Wir in Wittgen-
stein“ am 29. und 30. März in 
Erndtebrück-Schameder wurde 
vor allem an Spiel und Spaß 
gewonnen. Groß und Klein, 
Jung und Alt, viele Interessenten 
probierten sich im großen Spiel 
mit dem kleinen Ball.
Es nahmen erfreuliche 327 
Besucher am Gewinnspiel „Wie 
viele Golfbälle?“ teil. 605 war die 
magische Zahl, die zu erraten 
war.  605, so die Anzahl der 
Golfbälle, die sich in dem Gefäß 
befanden. 
Gewinner war Rainer Birkel-
bach, der 606 Bälle getippt 
hatte. Er darf sich über einen 
Platzreifekurs freuen, Zweiter 
wurde Tina Mettner, die sich 
wie auch die drittplatzierten : 
Samuel Schmidt, Jule Blöcher, 

Julius Weber, Silas Schäfer und 
Dagmar Rockenfeller (alle 600) 
über drei Trainerstunden für 2 
Personen freuen dürfen. Eine 
Trainerstunde für 2 Personen 
ging an die viertplatzierten 
Gudrun Krause, Monika Hartig, 
Erich Reuter (alle 599) und Anke 
Reuter-Bug (611) und an die 5. 
Petra und Herbert Hallenberger. 
Alle Kinder und Jugendlichen 
– egal ob Mitglied oder nicht – 
sind am kommenden Freitag, 
11. April, von 16 bis 18 Uhr 
ganz herzlich eingeladen zu 
einem ersten Treffen, um sich 
zunächst auszutauschen und 
auszuprobieren, spielen und 
Spaß haben.
Der Golfclub gratuliert allen 
glücklichen Gewinnern und 
freut sich, Sie auf der neuen 
12-Loch-Anlage begrüßen zu 
dürfen. Terminabsprache bit-
te über das Sekretariat, Tel. 
(02751) 920 22 78.

Golfclub gratuliert
Messe-Gewinnern

Weidenhausen. Ortsvorsteher 
Friedrich-Wilhelm Wilke lädt 
Bürgerinnen und Bürger von 
Weidenhausen ein, sich am 
Montag, 14. April, ab 17 Uhr an 
der Aktion „Saubere Landschaft“ 
zu beteiligen. Treffpunkt ist in 
der Ortsmitte am Dorfgemein-
schafthaus. Zahlreiche Helfer 
werden benötigt, da an diesem 
Tag auch die Ruhebänke auf-
gestellt werden. Im Anschluss 
ist in gewohnter Weise für das 
leibliche Wohl gesorgt. 

Wunderthausen. Am Samstag, 
12. April, wird in Wunderthausen 
Frühjahrsputz gehalten. Orts-
vorsteher Martin Schneider ruft 
zur zahlreichen und tatkräftigen 
Mithilfe für die Aufräum- und 
Instandsetzungsmaßnahmen in 
und um das Dorf auf. In mehreren 
Ab-schnitten gilt es den Müll aus 
den Straßengräben und vom 
Wegrand zu räumen, aber auch 
Pflegemaßnahmen an Plätzen 
und Ruhebänken vorzunehmen. 
Die Aktion wird mit vom Verein 
zur Pflege der Dorfgemeinschaft 
mit unterstützt. Die Versorgung 
mit Getränken und die Ver-
pflegung ist sichergestellt. Das 
Mittagessen und der Abschluss 
werden am Backhaus stattfin-
den. Treffpunkt ist um 9 Uhr an 
der Grundschule. 

Aue-Wingeshausen. Für Mon-
tag, 14. April, laden die Ortsvor-
steher Peter Schneider und Karl- 
Heinrich Sonneborn zusammen 
mit dem Heimat- und Touristik-
verein zum Frühjahrsputz in Aue 
und Wingeshausen ein. Treffen 
ist um 18 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. Anschließend wird 
noch ein Imbiss gereicht.

Frühjahrs-
putz in 

Wittgenstein

Bad Berleburg. Der Europaab-
geordnete für Südwestfalen, Dr. 
Peter Liese, ist am 23. April um 
19 Uhr zu Gast im Bürgerhaus 
am Markt in Bad Berleburg. Der 
Europaabgeordnete der CDU 
informiert an diesem Abend über 
die Ziele der Europapolitik und 
stellt sich dem Gespräch mit den 
Bürgern. Die Veranstaltung ist 
öffentlich und alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich dazu 
eingeladen.

Peter Liese
zu Gast in

Bad Berleburg

Frauenhilfe
trifft sich

Schüllar-Wemlighausen. Die 
Ev. Kirchengemeinde lädt herz-
lich ein zur Frauenhilfe am 
Mittwoch, 16. April, um 14 Uhr 
im Gemeindesaal. 

Bad Berleburg. Am Don-
nerstag, 17. April, fahren die 
AWO-Senioren des Ortsvereins 
Bad Berleburg zum Graber-Hof 
Hoheleye. Abfahrt ist wie immer 
an der Bushaltestelle des Bür-
gerhauses. Anmeldung unter 
Tel. (02751) 51 410 bei Günter 
Lückel oder unter Tel. (02751) 
67 80 bei Otto Benfer.

AWO-
Senioren 

unterwegs

Bad Laasphe. Am Donnerstag, 
17. April, steht im AWO-Senio-
rentreff Ostern ganz im Mittel-
punkt. Ab 14.30 Uhr wird fleißig 
gebastelt und gemalt.

Oster-
bastelei im 

Seniorentreff

Banfe. Am Dienstag, 15. April, 
findet die nächste Dienstags-
wanderung statt. 
Die rund 10 Kilometer lange 
Wanderstrecke führt von Banfe 
aus rund um den „Armen Mann“. 
Hier bieten sich den Wanderern 
herrliche Aussichten. Treffpunkt 
ist um 17 Uhr bei dem Heimat-
museum Banfetal.

Dienstags-
wanderer 
auf Tour

B a d  B e r l e b u r g .  D e r 
CDU-Stammtisch findet am 
Montag, 14. April, im Hotel „Alte 
Schule“ ab 18.30 Uhr statt.

CDU 
lädt ein

2. Energiesymposium
der Wirtschaftsjunioren tagte

Aus der Geschäftswelt:

Die Akteure des Energiesymposiums (v.l.): Fabian Kapp, Dr. Peter Jahns, Marcus Adler, Kai Wunderlich, Achim Parbel und Michael 
Stipp. (Foto: privat)
Bad Berleburg. Gemeinsam mit 
der Volksbank Wittgenstein hat-
ten die Wirtschaftsjunioren Süd-
westfalen zum „2. Energiesym-
posium“ ins Hotel „Alte Schule“ 
in Bad Berleburg eingeladen. Kai 
Wunderlich, Vorstandsmitglied 
der Volksbank Wittgenstein 

und zugleich Wirtschaftsjunior, 
sowie Juniorenvorsitzender 
Fabian Kapp konnten rund 50 
interessierte Teilnehmer dazu 
begrüßen. Der Abend stand 
unter dem Motto „Energiewende 
als Chance für den Mittelstand“: 
Die Veranstaltung zeigte anhand 
konkreter Beispiele aus der 
Region, wie Unternehmen das 
Problem kletternden Energiekos-
ten erfolgreich angehen können.

Michael Stipp berichtete über die 
Projektfinanzierung am Beispiel 
eines regionalen Windparks. 
Jede dritte von der WGZ unter-
stützte Finanzierung sei eine im 
Bereich Erneuerbare Energien. 
Das Kreditvolumen in Bezug 
auf Investitionen dafür sei seit 
2009 um 450 % gestiegen. Die 
WGZ finanzierte in 2013 77 
Windkraftanlagen mit rund 177 
MW Leistung. Das entspräche 
einer Stromversorgung von rund 
89.000 Haushalten und einer 
CO2-Einsparung von 354.00 
Tonnen. 
Entscheidend für die Wirtschaft-
lichkeit von Windkraftanlagen 
seien die zu erwartenden Erlöse, 
sprich der Windverhältnisse. 
Die Prognose dafür sei nicht 
einfach: In den vergangen 
Jahren variierte die Windstärke 
etwa durchschnittlich um 30 
%. Bei der Planung müssten 
daher ausreichende Reserven 
berücksichtigt werden.
Marcus Adler präsentierte er-
folgreiche Umsetzungen von 
Eigenenergieerzeugung an den 
Standorten Siegen und Bad 
Laasphe der Firma Slawinski 
& Co. GmbH. Diese erzielt mit 
maßgeschneiderten Böden für 
den Apparate-, Behälter- und 
Anlagenbau einen Jahresum-
satz von rund 35 Mio. Euro. 
Die steigenden Strompreise 
stellten auch für das eigene 

Unternehmen eine große Her-
ausforderung dar. Als Antwort 
darauf nahm die Firma an dem 
Pilotprojekt zur „Lokalisierung 
von unternehmensübergrei-
fenden Energieeffizienz- und 
CO2-Minderungspotenzialen in 
industriellen Gewerbegebieten“ 
teil.
Dass Ökonomie und Ökologie 
nicht Gegensätze sind, zeigen 
auch die Wirtschaftsjunioren bei 
ihrem aktuellen Energieprojekt 
„WIRE 2014“. Damit möchten 
sie die Energiewende positiv 
mitgestalten und das Bewusst-
sein schärfen, dass Umwelt-
schutz sich lohnt. Der WIRE 
2014 ist der erste Energiepreis 
für nachhaltige und effiziente 
Energienutzung in der Region. 
„In der heutigen Zeit mit stetig 
steigenden Energiekosten und 
der enormen Belastung für die 
Umwelt möchten wir mit diesem 
Preis zeigen, dass die wirtschaft-
liche und ökologische Nutzung 
der Energie sinnvoll ist“, so Fa-
bian Kapp. Etliche Betriebe aus 
der Region haben sich für den 
WIRE beworben. Die Bewertung 
der Projekte läuft gerade. Die 
Verleihung des Energiepreises 
findet am 22. Mai in der Volks-
bank Siegen statt. Partner und 
Juroren des WIRE sind die IHK 
Siegen, die Handwerkskammer 
und die Effizienzagentur NRW.


